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Statistisches Monatsheft Mai 2026 veröffentlicht 
Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2023 
und die Systematik der Gebietseinheiten für die 
Statistik der Europäischen Union 
Das Thüringer Landesamt für Statistik hat das Statistische Monatsheft für Mai 2026 

veröffentlicht. Die aktuelle Ausgabe enthält unter anderem die Aufsätze „Einkom-

mens- und Verbrauchsstichprobe 2023“ und „Die Systematik der Gebietseinheiten 

für die Statistik der Europäischen Union auf Basis der NUTS 2024“. Des Weiteren 

wird ein Blick auf Väter und Elterngeld geworfen. 

Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2023 

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) ist die größte freiwillige Haus-

haltserhebung der amtlichen Statistik. Sie wird alle 5 Jahre durchgeführt. Bei der 

letzten Erhebung im Jahr 2023 war erstmals eine komplett digitale Teilnahme mög-

lich. Außerdem wurde das Klassifikationssystem geändert. So wurde unter ande-

rem die Kategorie Versicherungs- und Finanzdienstleistungen hinzugefügt. Diese 

und andere Änderungen werden im Aufsatz detailliert erklärt. 

Außerdem bespricht der Aufsatz die Anwendungsmöglichkeiten der EVS anhand 

ausgewählter Ergebnisse. Man erfährt beispielsweise über den Konsum privater 

Haushalte, dass diese den größten Anteil ihrer Ausgaben für den Bereich Wohnen, 

Energie und Wohnungsinstandhaltung aufwenden. 2023 machte dieser Bereich 

35,1 Prozent der Konsumausgaben privater Haushalte aus, 1993 waren es noch 

23,3 Prozent. Teilt man die privaten Haushalte nach monatlichen Haushaltsnetto-

einkommen auf, sieht man, dass Haushalte mit einem Einkommen von unter 

1 300 Euro pro Monat einen noch deutlich höheren Anteil für Wohnen, Energie und 

Wohnungsinstandhaltung aufwenden. Dieser Bereich machte für geringverdie-

nende Haushalte einen Anteil von 43,5 Prozent an ihren gesamten Ausgaben aus. 

Zusätzlich kann man den Ergebnissen der EVS entnehmen, dass 2023 in weniger 

Haushalten neu gekaufte Pkw vorhanden waren als 2018, sich der Anteil der Haus-

halte mit Elektrofahrrad im gleichen Zeitraum mehr als verdreifachte und die An-

zahl der Haushalte mit DVD- und Blu-ray-Geräten seit 2013 immer weniger wurde. 
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Die Systematik der Gebietseinheiten für die Statistik der Europäischen Union 

auf Basis der NUTS 2024 

Der Aufsatz informiert über das System der Gebietseinheiten (NUTS), das Eurostat 

für die Regionalstatistiken der Europäischen Union verwendet. Die Regionalstatis-

tiken von Eurostat erfassen die wesentlichen Aspekte der wirtschafts- und sozial-

politischen Tätigkeit der Europäischen Union, darunter Demografie, Volkswirt-

schaftliche Gesamtrechnungen und Arbeitsmarktdaten. Die besondere Bedeutung 

der Regionalstatistik liegt darin, dass mit ihren Daten über die Ausgestaltung der 

finanziellen Förderungen von Projekten in den einzelnen EU-Mitgliedstaaten ent-

schieden wird. 

Insgesamt gibt es 3 NUTS-Ebenen, denen Regionen nach ihren administrativen 

Grenzen und der Bevölkerungszahl zugeordnet werden. So gehören in Deutschland 

die Bundesländer zur NUTS-1-, die Regierungsbezirke zur NUTS-2- und die Kreise 

zur NUTS-3-Ebene. Insgesamt besteht die EU aus 92 NUTS-1-Regionen, 244 NUTS-

2-Regionen und 1 165 NUTS-3-Regionen. In der letzten Korrektur im Jahr 2024 gab 

es keine Änderungen auf Ebene 1, 3 Mitgliedstaaten nahmen Änderungen auf 

Ebene 2 vor und 7 Staaten auf Ebene 3. 

 

Ab Mai 2026 startet mit der Themenseite „Väter und Elterngeld“ eine neue Reihe im 

Monatsheft. In mehreren Ausgaben wird über verschiedene Daten und Hinter-

gründe zum Väteranteil beim Elterngeldbezug in Thüringen, Deutschland und im 

Kreisvergleich informiert. Der Väteranteil ist ein Indikator dafür, wie groß der Anteil 

von Männern an der frühkindlichen Betreuung ist. 

Der erste Teil der Reihe dreht sich um Väter und Elterngeld im Zeitvergleich. Wäh-

rend insgesamt immer weniger Männer Elterngeld beziehen, stieg der Väteranteil 

an den Elterngeldbeziehenden in Thüringen von 2016 bis 2022 kontinuierlich bis 

auf einen Wert von 28,4 Prozent an. Danach sank er wieder leicht ab und lag 2025 

bei 27,3 Prozent. 

 

➢ Das Statistische Monatsheft Mai 2026 finden Sie ab sofort auf der Website des 

Thüringer Landesamtes für Statistik unter www.statistik.thueringen.de. 

➢ Die Aufsätze „Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2023“ und „Die Syste-

matik der Gebietseinheiten für die Statistik der Europäischen Union auf Basis 

der NUTS 2024“ können dort ebenfalls eingesehen werden. 

https://statistik.thueringen.de/webshop/webshop.asp?ansicht=frersch&ve=40301
https://statistik.thueringen.de/analysen/Aufsatz-05a-2026.pdf
https://statistik.thueringen.de/analysen/Aufsatz-05b-2026.pdf
https://statistik.thueringen.de/analysen/Aufsatz-05b-2026.pdf
https://statistik.thueringen.de/analysen/Aufsatz-05b-2026.pdf

